
Pfarrgemeinderatswahlen 
am 12. März 2006 

Alle Mitglieder der Pfarrgemeinde ab 14 Jahren sind 
aufgefordert sich an den Wahlen zum Pfarr-
gemeinderat zu beteiligen. Je mehr zur Wahl gehen, 
desto eher ist der Pfarrgemeinderat ein Gremium, das 
sich auf das Vertrauen der Pfarrgemeinde stützen 
kann! 
Die Wahlzeiten sind: 
Samstag von 17.00 Uhr  bis  19.30 Uhr
 Pfarrsaal St. Peter und Paul 
Sonntag von   8.00 Uhr  bis  14.00 Uhr   

  Pfarrsaal St. Peter und Paul 
Kläham : Sonntag  von   9.30 Uhr  bis  12.00 Uhr  im Feuerwehrhaus 

(nur für Mitglieder der Expositur Kläham) 
 

Für die Wahl des Pfarrgemeinderates haben sich folgende 21 Kandidaten bereit erklärt:  
 

Buchner Adele Siegensdorf, Dorfstraße 1, 42 Jahre, Meisterin der Ländl. Hauswirtsch., 
- Dirschedl Werner, Ergoldsbach, Muldenstraße 30, Dipl. Ing. (FH), 44 Jahre - 
Eichenlaub Maria, Siegensdorf, Ringstraße 21, 50 Jahre, Hausfrau - Eichstetter 
Gertraud, Jellenkofen, Regensburger Str. 67, 42 Jahre, Hausfrau/Bäuerin - Hächer 
Walter,  Ergoldsbach, Am Mühlberg 7, 56 Jahre, Elektromeister - Hornung Sebastian 
Andermannsdorf, Metzgermeister, 48 Jahre - Huber Cilli, Ergoldsbach, Eichenstraße 2, 
51 Jahre, Regierungshauptsekretärin - Kaschny Elisabeth, Ergoldsbach, Dörnbacher 
Weg 7a, 66 Jahre, Hausfrau - Kindsmüller Elisabeth, Iffelkofen, Lohfeldweg 4, 37 
Jahre, Friseuse - Kolbinger Karl, Jellenkofen, Poschenhoferstraße 3, 48 Jahre, Techn. 
Fachwirt Telekom - Hödl Katharina, Ergoldsbach, Martinshaun 15, 55 Jahre, 
Altenpflegerin - Meyer Angelika, Ergoldsbach, Ulmenstraße 9, 44 Jahre, Hausfrau - 
Schröer Christoph, Ergoldsbach, Uhlandstraße 9, 22 Jahre, Sozialer Dienst - Senger 
Michael, Ergoldsbach, Bayerbacherstr. 40, 22 Jahre, Industriemechaniker - 
Stempfhuber Marianne, Prinkofen, Regensburger Str. 29, 50 Jahre, Krankenschwester 
- Uttendorfer Marianne, Ergoldsbach, Landshuterstr. 18, 42 Jahre, Buchhalterin, - 
Wagner Lydia, Ergoldsbach, Wölfelkofen 19, 41 Jahre, Angestellte - Zellner Johann, 
Ergoldsbach, Ziegelstraße 6, 50 Jahre, Maschinenbauingenieur - Ziegler Angelika, 
Ergoldsbach, Eschenstraße 7; 35 Jahre, Einzelhandelskauffrau,– Zöttl Christa, 
Ergoldsbach, Hans-Gierl-Straße 1, 46 Jahre, Hausfrau, - Woidy Alfons, Ergoldsbach, 
Ludwig-Stiegler-Str. 9, 55 Jahre, Dipl. Finanzwirt 
Jeder Wahlberechtigte hat 14 Stimmen zu vergeben. Jedem Kandidaten kann 
höchstens eine Stimme gegeben werden. Briefwahl ist möglich. Ab Donnerstag, 02. 
März können die Briefwahlunterlagen im Pfarrbüro abgeholt werden. Sie müssen 
spätestens bis zum Wahlsonntag 14.00 Uhr in den Briefkasten des Pfarrhauses oder in 
einem Wahllokal abgegeben werden. 
Auf Wunsch des Pfarrgemeinderates entfällt am 12. März die Abendmesse in der 
Filiale. Die Pfarrangehörgen der Filialen sind gebeten den Kirchgang in der Pfarrkirche 
mit der Wahl des neuen Pfarrgemeinderates zu verbinden. Ab 14.00 Uhr treffen sich alle 
Kandidatinnen und Kandidaten, sowie die Wahlhelfer im Pfarrheim St. Wolfgang zum 
Auszählen der Stimmen. 

Anmeldung zur Firmung 2006 
Am Samstag, den 15. Juli 2006 wird Bischof em. Manfred Müller zur 
Firmung in Ergoldsbach sein. Bis dahin ist es zwar noch eine lange 
Zeit, aber ein solcher Schritt soll gut überlegt und vorbereitet sein. 
Wir laden deshalb alle Schülerinnen und Schüler der 6. 
Jahgangsstufe zum Infonachmittag am Mittwoch, den 08. März ins 
Pfarrheim ein: 

 
Hauptschule Ergoldsbach:    15.00 Uhr 
Realschule Neufahrn – Gruppe 1:   15.30 Uhr 
Realschule Mallersdorf  / Förderschulen:  16.00 Uhr 
Hauptschule / Realschule Oberronning:  16.30 Uhr 
Gymnasium Mallersdorf:    17.00 Uhr 
Realschule Neufahrn – Gruppe 2 (Ausflug):  ca. 18.00 Uhr 
 
Am Freitag, den 10. März findet die Anmeldung zur Firmung im Rahmen einer 
Wort – Gottes – Feier in der Pfarrkirche um 19.00 Uhr statt. 
 

Familiengottesdienst 
Am Sonntag, den 12.03. ist wieder Familiengottesdienst: „Vergebung 
suchen – die Sünderin“ ist das Thema. Musikalisch wird der 
Gottesdienst vom Kinderchor „Horizont“ unter der Leitung von Frau 
Irmgard Kindl gestaltet. 
 

Aus dem Leben der Pfarrgemeinde 
In dieser Woche: Termine, Veranstaltungen, Vorträge... 

 

Fr 24.02 – Mi 
01.03. 

 Pfarrbüro Das Pfarrbüro ist von Freitag 24.02. bis 
Mittwoch 01.03. geschlossen! 

Fr 03.03. 16.00 Uhr Evangelischer 
Gemeinderaum 

Weltgebetstag für Frauen 

Wochenende 
05./06.03.06 

Nach allen 
Go.di. 

Pfarrkirche Eine-Welt-Arbeitskreis: Verkauf von fair 
gehandelten Waren 

Mo. 06.03. 19.00 Uhr Pfarrheim Jugendgottesdienst – Team 
Di 07.03. 15.00 Uhr Wolfgangssaal Seniorenkreis: Gedächtnistraining 
 19.30 Uhr Pfarrsaal KDFB: Komissionsveranstaltung: 

„SOLWODI“ 
 20.00 Uhr Pfarrheim Krankenhausbesuchsdienst: Treffen 
Mi 08.03. 20.00 Uhr Martinshaun Kirchenverwaltung: Sitzung 
Sa 11.03. 18.00 Uhr Rottenburg KAB: Kreistreffen 
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 – 11.30 Uhr; Dienstag 16.30 – 18.00 Uhr 
Am Mittwoch ist das Pfarrbüro geschlossen! In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter 
( 1240 * Fax: 3609 * E-Mail: kath.pfarramt-ergoldsbach@kirche-bayern.de 
Homepage: www.pfarrei.ergoldsbach.net

aus  Überzeugung 
 
kandidieren 
wählen 
mitmachen 
 

mailto:kath.pfarramt-ergoldsbach@kirche-bayern.de
http://www.pfarrei.ergoldsbach.net


Fastenpredigten 
2006 
 
 

"Suchst du noch,  
oder glaubst du schon?" 
 
1. Fastensonntag, 04./05.03.  
Suchen und Teilen 
Glaubenszeugnis von Gemeindereferent Reinhard Böhm  
 

 

2. Fastensonntag, 11./12.03.  
Suchen und Finden 
Prediger: Diakon Andreas Ring 
 
 

3. Fastensonntag, 18./19.03.  
Suchen und Klagen 
Prediger: Diakon Christian Falter 
 
 

4. Fastensonntag, 25./26.03.  
Suchen und Feiern 
Prediger: Dekan Stefan Anzinger 
 
 

5. Fastensonntag, 01./02.04.  
Suchen und Glauben 
Prediger: Kaplan Anton Kopp 
 
 

Pfarrbrief 
der Pfarrgemeinde St. Peter und Paul 

Ergoldsbach 

Nr. 07/2006 
 

Aschermittwoch 

Der Schuld 
die Stirn bieten 



4 Aschermittwoch 
 

Mit dem Aschermittwoch, 01.03.2006 beginnen wir die Österliche Bußzeit, unsere 
Vorbereitung auf die Feier von Tod und Auferstehung Jesu, das Osterfest. Die 
Pfarrgemeinde ist am Aschermittwoch eingeladen zu den Gottesdiensten. Am Morgen 
um 8.00 Uhr feiern wir Eucharistie (ohne Auflegung der Asche). Am Nachmittag laden 
wir um 15.30 Uhr alle Kinder mit ihren Eltern in die Pfarrkirche ein, den Gottesdienst mit 
Auflegung der Asche mitzufeiern, am Abend ist dann um 19.00 Uhr eine 
Wortgottesfeier in der Pfarrkirche und ebenso in Kläham mit der Gelegenheit sich 
das Aschenkreuz auflegen zu lassen.  
 

4 Kreuzwegandachten 
 

Herzlich sind sie wieder zu den Kreuzwegandachten eingeladen. Mit Hilfe von Bildern 
und Texten verschiedener Künstler und Autoren versuchen wir den Leidensweg unseres 
Herrn Jesus Christus nachzugehen. Seinen eigenen Weg im Weg Jesu 
wiederzuerkennen, nachzudenken und auf falschen Wegen wieder umkehren ist der 
Sinn dieser vorösterlichen Andacht. In der Pfarrkirche jeden Mittwoch und Freitag um 
16.00 Uhr, an den Fastensonntagen um 14.00 Uhr. 
 

4 Fastenpredigten 2006 
 

Nachdem wir im vergangenen Jahr verschiedene auswärtige Fastenprediger zum 
Thema des Fasten-Hungertuches "Brot und Rosen" eingeladen haben, wird sich unser 
Pfarrteam in diesem Jahr in allen Sonntagsgottesdiensten Gedanken zum Thema: 
„Suchst du noch oder glaubst du schon?“ machen .Den Anfang macht am 1. 
Fastensonntag, Gemeindereferent Böhm mit einem Glaubenszeugnis. Sein Thema 
„Suchen und Teilen“ wird uns in die Fastenzeit hineinführen. Diakon  Ring predigt am 2. 
Fastensonntag zum Thema „Suchen und Finden“. Dabei wird es um Buße tun und 
Versöhnung finden gehen. Am 3. Fastensonntag denken wir an die Eltern von Kindern 
die zu früh sterben. „Suchen und Klagen“ ist das Predigtthema von Diakon Falter. Dekan 
Anzinger wird in seiner Predigt am 4. Fastensonntag „Suchen und Feiern“ das Feiern 
der Eucharistie ins Blickfeld rücken. Den Abschluss bildet am 5. Fastensonntag die 
Predigt von Kaplan Kopp zum Thema „Suchen und Glauben“. 
 

Gereimte Gedanken zum Evangelium vom Faschingssonntag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gottesdienstordnung vom 26.02. – 12.03.2006 

Sonntag 26.02. 08. Sonntag im Jahreskreis                        Mk 2,18-22 
 7.30 Messfeier (O): Rudolf Valta f. Sohn Rudi / MG*:Marianne Eber-

lein f. Schulkameradinnen / Fam. Albert Huber f. bds. Eltern 
 8.45 Kläham Messfeier (O): Michael Mittermeyer f. Eltern, 

Schwestern u. Schwager Josef u. Georg / MG*: Anna Lachner  
  f. Ehemann u. Schwester Rosina /Fam. Pernpeintner f. Eltern 
 10.00 Pfarrgottesdienst 
  wegen des Faschingsjahrmarkts wird die Pfarrkirche nach dem 

Pfarrgottesdienst geschlossen. Der Rosenkranz entfällt! 
 19.00 Langenhettenbach Messfeier (O): Josef Schaller f. Eltern u. Schwager Anton 

Sorgend / MG*: Cäcilie u. Josef Schreiner n. Meinung / Franz Wimmer f. Eltern 
u. Bruder / Fam. Renate Bosl f. Eltern u. Schwiegereltern / Josef Raab f. Mutter 

Montag 27.02. 
 8.00 Messfeier: Ingrid Menzl u. Walter Schott f. Eltern 
 19.00 Langenhettenbach Messfeier: Angela Huber f. Berta Meister / MG*: Angela 

Weinzierl f. Oma Theres Reindl / Martin Greil f. Max u. Maria Bosl 
Dienstag 28.02. 
 19.00 Messfeier: Hermine Selmer f. Ehemann / MG*: KDFB Ergoldsbach f. Therese 

Oberhofer / Konrad Gnadl f. Angehörige 
 19.00 Martinshaun Messfeier mit Vesper: Katharina Hödl f. Vater Johann Biberger / 

MG*:Anneliese Seidenschwand f. Eltern u. Verwandte / Fam. Johann Stöckl f. 
Mutter u. Angehörige 

Mittwoch 01.03. Aschermittwoch                                               Mt 6,1-6.16-18 
 8.00 Messfeier ohne Auflegung der Asche  
 14.00 Seniorenheim: Wort-Gottesfeier mit Auflegung der Asche 
 15.30 Wort-Gottes-Feier für Schüler mit Auflegung der Asche 
 19.00 Wort-Gottes-Feier mit Auflegung der Asche 
 19.00 Kläham Wort-Gottes-Feier mit Auflegung der Asche  
Donnerstag 02.03. 
 19.00 Messfeier: mit besonderem Gedenken an die Verstorbenen 

der 09. Woche der letzten 10 Jahre (1996-2006):  
  1996: Josef Stempfhuber, Franz Petzet, Kurt Willer 1997: Anna Krieger 1998: 

Josef Märkl, Josef Penzkofer 1999: Rosa Beck, Therese Hiller 2000: Markus 
Bergmaier, Johann Hübler 2001: Elisabeth Masanetz 2003: Therese Krause, 
Anna Summer 2004: Maria Steindl, Kreszenz Stöckl, Heinrich Schindlbeck; 

  Rosmarie Meier f. Helga Quandt / MG*: Fam. Schwimmer-Knott f. Hermann 
Brückner / Maria Steidl f. Schwester Elisabeth Masanetz  

 19.00 Oberergoldsbach Messfeier: Fam. Ramsauer f. Eheleute Gattinger u. Pongratz 
u. deren Eltern / MG*: Angelika Hanus f. Mutter u. Großeltern 

Freitag 03.03. Sel. Liberat Weiß und Gefährten 
 15.30 Seniorenheim Kreuzweg 
 16.00 Kreuzweg (Gestaltung: Diakon Andreas Ring) 
 19.00 Messfeier: Klara Görlitz f. Eltern / MG*: Elisabeth Winderl f. Ehemann, Eltern u. 

Großeltern / Allerseelen Bruderschaft f. Cäcilie Schütz 

 

Die Pharisäer kommen zu Jesus mit der Klage; 
wie ein Vorwurf klingt ihre Frage: 
„Warum fasten deine Jünger nicht? 
Warum üben sie keinerlei Verzicht?“ 
 
Ja die Leute haben sie verpetzt! 
Und auch Johannes’ Jünger waren entsetzt, 
dass Jesus Jünger nicht asketisch waren, 
wie die meisten frommen Scharen. 
 
Die Pharisäer findens nur noch peinlich, 
aber Jesus ist da nicht so kleinlich. 
Er war zum Fasten wohl bereit, 
aber nicht zur falschen Zeit. 

 

Und so entlarvt Jesus diese Miesepeter 
mit deren, tristen Rumgezeter. 
Nicht fasten, sondern Hochzeitsessen, 
das ist für die Seinen angemessen. 
 
Ist die Hochzeit voll auf Touren, 
wird getanzt auf allen Fluren. 
Ist der Bräutigam noch da, 
wird gegessen, ist doch klar. 
 
Wir wissen es, Jesus ist der Bräutigam, 
der vom Throne Gottes kam, 
um die Menschheit zu umarmen, 
sich der Sünder zu erbarmen. 



Samstag 04.03. Hl. Kasimir 
 7.00 Schwesternkapelle Messfeier: Sr. Oberin Hildetrud f. Sr. Adelhardis 
 15.30 Feier der Versöhnung (Beichtgelegenheit) 16.00 Rosenkranz 
 18.00 Messfeier am Vorabend (O): Fam. Schütz f. Mutter u. Oma u. Verw. /MG*: Inge 

Märkl f. Ehemann / Rosi Halbig m. Töchtern f. Ehemann u. Vater  

Sonntag 05.03. 1. Fastensonntag                                     Mk 1,12-15 
 7.30 Messfeier (O): Maria Eckl f. Ehemann u. Angehörige / 

Barbara Lederer f. Eheleute Schabl / Josef Sigrin f. Eltern 
u. Schwester 

 8.45 Oberergoldsbach Messfeier (O): Berta Kolbeck f. 
Ehemann u. Verwandte / MG* Fam. Schiller f. Vater / 
Stefan u. Daniela Späth f. Mutter Hildegard Patenonkel 
Helmut u. bds. Großeltern 

 10.00 Pfarrgottesdienst 
 13.00 Iffelkofen Kreuzweg 
 14.00 Kreuzweg (Gestaltung Pfarrer Stefan Anzinger) 
 14.00 Langenhettenbach Kreuzweg 
 14.30 Rosenkranz 
 19.00 Martinshaun Messfeier (O): Marianne Wittmann f. Schwager Ludwig /  
  MG*: Fam. Agnes Lang f. Mutter Katharina Biberger / Michael Jechtl f. 

Schwestern u. Schwägerin 
Montag 06.03. Hl. Fridolin von Säckingen 
 8.00 Messfeier: Allerseelen Bruderschaft f. verst. Mitglieder / MG*:  Jahresmesse 

Maria Hirthammer 
 19.00 Gemeinsam gebeteter Hausgottesdienst (O) in der Pfarrkirche 
Dienstag 07.03. Hl. Perpetua und hl. Felizitas 
 14.00 Seniorengottesdienst Messfeier: Brigitte Himmel f. Eltern / MG*: Fanny 

Karpfinger f. Maria Mittermeier / Maria Mayer m. Kindern f. Ehemann u. Vater 
 15.30 Schwesternkapelle Messfeier: ehrw. Schwestern n. Meinung 
 19.00 Martinshaun Messfeier: Fam. Hettler f. Ludwig Wittmann / MG*: Fam. Plendl f. 

alle Verstorbenen der Filialgemeinde 
Mittwoch 08.03. Hl. Johannes von Gott 
 15.30 Seniorenheim: Messfeier: Thekla Stadler f. Hans Stadler u. Johann Habereder 
 16.00 Kreuzweg (Gestaltung Pfarrer Stefan Anzinger) 
 19.00 Messfeier mit besonderem Gedenken an die Verstorbenen der 10. Woche 

der letzten 10 Jahre (1996-2006): 1996: Therese Winklinger 1998: Johanna 
Frank, Maria Hillebrand 1999: Anna Petz 2000: Richard Peschel, Andreas 
Einöder 2001: Theresia Eder 2002: Barbara Koller, Alfons Altinger, Alfons 
Eisenried 2003:Emma Jungwirth 2004: Theresia Malcherczyk 2005: Johann 
Lorenzer 

  Jahresmesse Therese Maier u. Verwandte / MG*: Centa Karpfinger f. Ehemann 
u. bds. Angehörige / KDFB Ergoldsbach f. Maria Fischer 

 19.00 Iffelkofen Messfeier: Michael Seidenschwand f. Vater, Großeltern u. Tante / 
MG*: Therese Steiner f. Mutter / Michael Summer f. Ehefrau u. Eltern 

Donnerstag 09.03. Hl. Bruno von Querfurt, Hl. Franziska 
 15.30 Bußgottesdienst für die Erstkommunionkinder 
 16.30 Vesper 

 19.00 Messfeier: Johann Oberhofer f. Eltern / MG*:  Nachbarn Wiethaler f. Bernd 
Winklmeier / Anna Ganslmeier f. Mutter u. drei Geschwister 

 19.00 Kläham Messfeier: Rosemarie Fischl m. Kindern f. Ehemann u. Vater /  
  MG*:  Kinder f. Eltern Franz u. Therese Bürgel 
Freitag 10.03. 
 15.30 Seniorenheim Messfeier: Monika Krejci f. Eltern 
 16.00 Kreuzweg (Gestaltung: Kaplan Anton Kopp) 
 19.00 Wort – Gottes – Feier zur Anmeldung der Firmlinge 
Samstag 11.03. 
 7.00 Schwesternkapelle Messfeier: ehrw. Schwestern in d. Anliegen d. Patienten 
 15.30 Feier der Versöhnung (Beichtgelegenheit) 16.00 Rosenkranz 
 18.00 Messfeier am Vorabend (O): Maria Fraunhofer f. Eheleute Beck / MG*:  Fam. 

Franz Simbürger f. bds. Eltern u. Großeltern / Jahrgang 30/31 f. Martha 
Wimbürger u. Mitschülerinnen u. Mitschüler 

Sonntag 12.03. 2. Fastensonntag                                        Mk 9,2-10 
Pfarrgemeinderatswahlen 

Caritaskollekte 
 7.30 Messfeier (O): Adolf Hiebl f. bds. Eltern u. Angehörige / 

MG*: Fam. Zankl f. Josef Halbig / Maria Ostermeier f. 
Mutter 

 8.45 Kläham Messfeier (O): Michael Wellner f. Vater u. 
Schwiegereltern / MG*:  Fam. Buchner f. Therese u. Alois 
Oberhofer / Anna Grobmeier f. Schwester Maria 
Pichlmeier 

 10.00 Pfarrgottesdienst gestaltet als Familiengottesdienst (musikalische Gestaltung: 
Kinderchor HORIZONT; Leitung: Frau Irmgard Kindl) 

 13.00 Iffelkofen Kreuzweg 
 14.00 Kreuzweg (Gestaltung: Kaplan Anton Kopp) 
 14.00 Langenhettenbach Kreuzweg 
 14.30 Rosenkranz 
 

Das liturgische Stichwort                                  Farben 
 

Jesu Kleider wurden bei seiner Verklärung so weiß, wie sie kein Färber machen 
kann, heißt es im Evangelium. Die Arbeit der Färber bestand früher vor allem darin, 
ungefärbte Oberkleidung dunkler zu machen. Je nach Menge des dazu benutzten 
Sekrets der Purpurschnecke und Dauer der Lichteinwirkung wurden verschiedene 
Purpurtöne erzielt, die bis ins rot satinierte Schwarz reichten. Daher rührt es, dass 
Schwarz noch immer die festliche Farbe ist. In der Liturgie entstand eine 
Farbenordnung erst im Mittelalter. Heute gilt: weiß für die Oster- und 
Weihnachtszeit, Herren-, Marien- und Heiligenfeste; rot für Palmsonntag, Karfreitag, 
Pfingsten, Apostel- und Märtyrerfeste, Violett für Advents- und Fastenzeit, 
Verstorbenenliturgie; grün für die Zeit im Jahreskreis. 
 
 

* Nur die erstgenannte Messintention gilt als persolviert, die als Mitgedenken (MG) 
genannten Intentionen werden zur auswärtigen Persolvierung an P. Joe Forster, Pfarrer 
Gregor Zitzmann, Argentinien und die Bischöfliche Administration weitergegeben. 


